
Herzlichen Dank  

an alle Helferinnen und Helfer,an alle großzügigen  

Privatspender und an unsere Förderer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Impressum: Unser Theater e. V.  

info@unsertheater.de 

Layout: Johanna Winter - 2025 

 

 

Tanz 
Amie 

N Dey Jammeh 

 

Brooklyn Odunsi 

Ifeacho 

 

Anne 

Schwarzelt 
 

Premiere 

29. September 

2025 

 
 

  

mailto:info@unsertheater.de


 

Herzlich willkommen zu dem Tanztheaterabend  

Nigeria – Stimmen der Hoffnung! 

Vor zwei Jahren machte ich eine bewegende Reise zur Elfenbeinküste.  

Daraufhin habe ich mich intensiv mit dem afrikanischen Kontinent 

auseinandergesetzt. In diesem Zusammenhang hat mich insbesondere das 

Schicksal entführter Frauen berührt. Ich habe nach Wegen gesucht, und 

bin zu dem Schluss gekommen, dass Theater, Tanz und Musik die idealen 

Formen sind, um dieser menschlichen Tragödie ein Gesicht zu geben. 

Aus diesem Grund haben wir dieses Team von Künstlern eingeladen. Mit 

ihren Körpern werden sie uns eine Botschaft hinterlassen, die nicht von 

Trauer geprägt ist, sondern zum Nachdenken und zur Hoffnung anregt. 

(Otto Novoa, künstlerischer Leiter dieses Projektes, kolumbianischer 

Theaterregiesseur und Gründer des Kulturzentrums und Theaterlabors 

UNSER THEATER) 

NIGERIA – Stimmen der Hoffnung ist eine künstlerische Reflexion 

über die Entführung junger Frauen in Afrika am Beispiel des Schicksals der 

2014 in Chibok, Nigeria, entführten Mädchen. 

Der Untertitel „Bodies in an Unusual Space” (Körper in einem 

ungewöhnlichen Raum) bildet einen symbolischen Rahmen. Er ermöglicht 

es, die physischen und emotionalen Erfahrungen von Ausgrenzung und 

gleichzeitig von Befreiung künstlerisch zu erleben. 

Durch Interventionen in den Bereichen Theater, Tanz, Performance, Musik 

und interaktiver Formate möchten wir einen nachhaltigen Dialog anregen. 

Wir möchten das Publikum dazu einladen, sowohl über soziale Strukturen 

als auch über individuelle Schicksale nachzudenken. 

 
Emmanuel Musa Luka, in Nigeria geboren. Er studierte 

zeitgenössischen und Afrikanischen Tanz in der Dance Odey Art Academy, 

der Dance Deal Training Foundation und der Bailamos Dance Company in 

Lagos und bildete sich in Workshops in Nigeria, Frankreich, Spanien und 

Deutschland weiter. Er wirkte in diversen Bühnen- und Filmproduktionen 

mit, sowohl in Nigeria, unter anderem mit der Ntoroso Dance Company und 

Bolanle Austen-Peters Productions, als auch in Deutschland z. B. mit dem 

Kari.Tanzhaus Kempten und Unser Theater, Schwabhausen.   

 

Amie N Dey Jammeh ist schwedischer und gambischer Abstammung. 

Ihr Künstlerischer Werdegang führte sie an die Löftadalens Folkhögskola 

für Contemporary Dance und an die Iwanson International Institution für 

professionellen Tanz. In Tianmeng an der Kung Fu Academy erlernte sie 

des Weiteren Tai-Chi, Qi Gong & Shaolin Kung Fu. Neben dem Tanz 

studierte sie in Karlstad an der University Intercultural Communication und 

in Umeå an der University DNA & Genetic Historical Identity. 

Sie tritt als Tänzerin unter anderem an den Münchner Kammerspielen, der 

Bayerischen Staatsoper, der Muffathalle und der Volksbühne Berlin auf. 

Brooklyn Odunsi Ifeacho ist eine nigerianisch-amerikanisch-

ungarische multidisziplinäre Künstlerin mit Wohnsitz in München und 

Frankfurt. Sie verbindet Bewegung, Lichtkunst und Design. Als 

ausgebildete Physiotherapeutin bringt sie ein tiefes Verständnis für 

Körperbewusstsein und Bewegung in ihre Kunst ein. Mit mehr als einem 

Jahrzehnt Tanzerfahrung - von Ballett bis hin zu urbanen Stilen arbeitete 

sie unter anderem am Volkstheater München, der Kampnagel Hamburg, 

dem Staatstheater Hannover und der bayerischen Staatsoper. 

 

Anne Schwarzelt ist eine deutsch- ghanaische interdisziplinäre 

Künstlerin aus München. Sie tanzt seit mehr als zehn Jahren und arbeitet 

mit Fotografie und Bewegtbild Konzepte und ihrer Interaktion und Relation 

im Raum. Neben Foto- und Videojobs ist sie im tänzerischen Bereich  

als Schauspielerin, Model, bei kreativen Projekten, urbanen Battles  

und im Tanztheater tätig, unter anderem am Volkstheater München, der 

Kampnagel Hamburg, dem Staatstheater Hannover und der bayerischen 

Staatsoper. 

 
Tola Sholana ist ein nigerianischer Musiker, der seine Musikkarriere im 

Alter von acht Jahren als Mitglied eines afrikanischen Gospelchors in 

Lagos begann. Mit siebzehn Jahren nahm er bereits an Aufnahmen in den 

Afrodisia-Studios teil. Er ist Multinstrumentalist und hat eine besondere 

Vorliebe für Trommeln. 1993 zog er nach Europa und gründete eine 

afrikanische Musikgruppe namens OSUMARE. 


